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Sprich mit der Sprach-KI: Prompten wie ein Medienprofi 
 

Eine Sprach-KI kann dir beim kreativen Schreiben helfen. Du kannst ... 
 kreative Texte als Grundlage für einen Blogbeitrag oder Podcast entwickeln. 

 
 
Projekt: Hier nutze ich die Sprach-KI als Kreativ-Tool 
 
Bisher hast du die Sprach-KI als Lern-Tool eingesetzt. Sie hat dir dabei geholfen, die Grundlagen der Elemente 
und ihrer Ordnung zu verstehen. 
Die Sprach-KI kann aber noch mehr: sie kann kreative Texte erzeugen, bei denen es nicht nur um Inhalte, 
sondern auch auf die Wirkung ankommt. Wann liest du einen Blog gerne? Wann hörst du dir einen Podcast bis 
zum Ende an und kannst die nächste Folge kaum abwarten? Zum einen dann, wenn der Inhalt zu deinen 
Interessen passt. Vor allem aber dann, wenn die Art und die sprachliche Darstellung des Blogs oder Podcasts 
dich begeistern!  
 
 
Phase 1: Entscheide dich für ein Format  
 
Was möchtest du gerne produzieren? Einen Blogbeitrag oder einen Podcast? Entscheide dich für einen der 
beiden Formate! 
 
a)  Lies als Vorbereitung Blogbeiträge bzw. höre dir Podcasts an, die du selbst toll findest. Notiere: Warum 

gefallen sie dir? Wie erzielen sie eine Wirkung bei dir? 
 
b)  Erstelle eine Liste mit Gütekriterien: Was macht einen Blogbeitrag bzw. Podcast interessant? Beachte 

auch die Tipps zu den Formaten: 
 

Tipps Blogbeitrag Podcast 
Ziel-
gruppe  

Wer soll deinen Blog lesen / den Podcast hören? Welche Sprache verwenden diese Leser*innen / 
Hörer*innen, was interessiert sie?  

Aufbau Textgliederung nach dem Prinzip der 
umgekehrten Pyramide, wesentliche 
Informationen eines Textes stehen 
motivierend aufbereitet zu Beginn. Dann 
folgen detailliertere Infos. 

Anzahl der Sprecher, Interaktionsform (z.B. Interview, 
Expertenbefragung, Dialog), motivierender Überblick 
am Anfang, Cliffhanger am Ende, Abwechslungen 
(z. B. Quizfragen) 

Sprache Kurze und einfache Sätze, 
abwechslungsreicher Wortschatz, aber 
gleichbleibende Schlüsselbegriffe. 

Verständliche Sätze bilden, mehr Alltags- als 
Fachsprache verwenden, Fachbegriffe kurz erklären, 
persönliche Erfahrungen einbringen. 

 
 
Phase 2: Entwickle eine interessante Leitfrage samt inhaltlicher Grobgliederung 
 
Es ist spannend zu erfahren, wie bestimmte Elemente im Körper wirken oder in der Technik zielgerichtet 
eingesetzt werden: 
 

Die Elemente Magnesium und Calcium im 
menschlichen Körper 

Die wichtigsten Metalle in der Technik 

Wozu benötigt der Körper Magnesium, wozu Calcium? 
Wie groß ist der tägliche Bedarf an diesen zwei 
Mineralstoffen für einen Jugendlichen? 
Welche Getränke enthalten besonders viel dieser 
Mineralstoffe? 

Eisen ist das weltweit am häufigsten genutzte Metall. 
Wie viel und wozu wird es benötigt? 
Aluminium ist der leichte Eisenersatz, für was wird es 
verwendet? Wie giftig ist der elementare Stoff? 
Wo findet Kupfer Anwendung? Wo Lithium? 
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Welche Nahrungsmittel enthalten viel Magnesium, 
welche viel Calcium? 
Sollte man Calcium-Magnesium-Tabletten als 
Nahrungsergänzung zu sich nehmen? 

Was gehört zu den Edelmetallen, was sind Metalle der 
Seltenen Erden? 
Wie werden Metalle gewonnen? 

 
a)  Nimm eins dieser beiden Themen und lass dir mithilfe der Tabelle und einer Sprach-KI weitere Ideen zum 

Inhalt geben. Formuliere den Prompt nach der PADS-Regel (Position, Aufgabe, Details, Stil) und gehe 
systematisch vor. 

 
b)  Füge die Ideen zu einer inhaltlichen Gliederung zusammen. Achte hier schon darauf, dass die 

Überschriften und Gliederungspunkte motivierend formuliert sind. 
 
 
Phase 3: Entwickle den Text zu deinem Blogbeitrag bzw. Podcast 
 
In Phase 1 und 2 hast du wichtige Vorarbeiten durchgeführt, jetzt soll dir die Sprach-KI beim Erstellen des 
Blogbeitrag- bzw. Podcast-Textes helfen. Dazu folgende Tipps: 
 Gehe Schritt für Schritt vor, starte zum Beispiel mit der Überschrift, gehe dann zur Einleitung usw.  
 Die PADS-Regel spielt hier wieder eine besondere Rolle. Welche Funktion soll die Überschrift, Einleitung 

usw. erfüllen? 
 Überprüfe jedes Teil-Ergebnis mit den Gütekriterien aus Phase 1 und der inhaltlichen Gliederung aus 

Phase 2. 
 Steuere beim Prompten so lange nach, bis dich jeder Textteil richtig überzeugt. Alternativ kannst du auch 

die Gütekriterien oder die Gliederung anpassen! 
 
 
Phase 4: Erstelle das Endprodukt 
 
Nimm den Podcast auf und schneide ihn zusammen bzw. erstelle den Blogbeitrag mit passenden Bildern, 
Links und interaktiven Elementen. 
 
Tipp: Wenn du bisher noch nie mit einem Blog gearbeitet oder einen Podcast aufgenommen hast, hole dir für 
beides technische Unterstützung. 
 
 
Phase 5: Reflektiere und bewerte 
 
a)  Reflektiere: Ist dein Ergebnis mit einem professionellen Blogbeitrag oder Podcast vergleichbar? Wie und 

wo kannst du dein Ergebnis noch optimieren? 
 
b)  Bewerte: Ist die Sprach-KI eine motivierende und effiziente Hilfe als Kreativ-Tool? 
 
Methode: ___________________ 
 
Die Farben im Hintergrund sind eine erste Hilfe zur Einschätzung: 
grüner Bereich – eher gut, roter Bereich – eher schlecht 

 

 

 

 

 

 


